Gruppentheorie 

– eine hochabstrakte, besonders explikationsmächtige Sparte der Mathematik 

=======================================================================================

– Entwurf aus der Website zum »Unterfangen Weltpuzzle«® -- https://kognik.de
Online-Zugang:  Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Offline-Version: Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Home --> Puzzle WELT --> Methodisches --> Mathematik --> Zusammenhängen --> Explikationswesen
zitierbar als: https://kognik.de/ONLINE/architek/gruppentheorie.doc
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Wortfeld: 
Gruppen; Probanden; Mengen; Element sein; Zugehörigkeit; Fallunterscheidung; Spezialfälle; Verknüpfung; Vertauschbarkeit / Vertauschungen; Änderung versus: Invarianz; Die Permutationen; kommutativ versus: nicht-kommutativ; Umkehrbarkeit; Spielzug; Platztausch; Merkmalwechsel; Unterschiedliche Stellungen; Anzahl der möglichen Stellungen; Die Trägermenge der Gruppe; deren Mächtigkeit; Die „Ordnung“ der Gruppe G; Symmetriegruppen; ...; Untergruppen; Basis-Permutation; Genealogie + Generationen der Untergruppen; normal sein; maximal sein; Kompositions-Faktor; Mathematische Deduktion; Beweisführung; Ganz-Zahligkeit; Halbgruppen; Rubik-Würfel; Erst-Verschlechterung; Neutrales Element / Nulloperation; Inverses Element; Gruppen-Durchmesser; Ausrichtung im Raum; Elemente: „Endliche einfache Gruppen“; Kompositionsfaktor; Die vier „Enormen Familien“ – Einteilung: Zyklische / Alternierende / Lie-Typ / „Sporadische Gruppen“ (mit 26 Einzel-Typen); ...; ...
Jedem Wortfeld sein eigener hochabstrakter „Zentraler Hub“!
Vgl. aus der lokalen kognitiven Nachbarschaft: \»Einsheit in Vielheit« – als Merkmal; \Das ‚Durchzoombarkeits‘-Paradigma der KOGNIK + \eng damit korreliert: Die ‚Aus- + Einrollbarkeit‘ der: Diskursraumdimensionen, Merkmale, Zusammenhänge, Fragen, Probleme, … + Richtigkeitskriterien; \„Verzweigung(en)“ – im »Kognischen Raum«; \„Ordnung“ – als solche; \„Symmetrie“ + Symmetriebrechung  (↓) ; \Der extra „Abgrenzungsschritt“ im »Kognischen Raum«; \„Mengen“ + „Mengenlehre“; \„Mathematik“; \Das „Mathiversum“ – als GANZES; \„Transfor​mationen“ – als solche; \„Was alles wäre / würde / liefe anders, wenn: <... / ...>?“; \„Formale Logik“; \„Vererbung von Merkmalen“ – im / aus dem »Kognischen Raum«; \„Reißverschlüsse“ – hier: diejenigen innerhalb des „Mathiversums“; \„Selbstähnlichkeit“ – als Merkmal; §\Netzwerk-Theorie§; \„Eich-Invarianz“; \Die „Vier Enormen Familien“; \...
Systemische Grafik und Beispiele: \...; \„Größenklassen“; \...
Literatur:
Mario Livio: „The Equation that Couldn’t be Solved“; Daniel Gorenstein: „Die Klassifikation der endlichen einfachen Gruppen”, Spektrum der Wissenschaft, Feb. 1986, S. 98 -110; \\Wiki: „Gruppentheorie“; ...; … 

=======================================================================================

Worum es in diesem Teil der Puzzlestein-Sammlung gehen soll:
Die „Mathematische Gruppentheorie“ 
ist im Sinne der KOGNIK zwar auch nur ein ‚Weltausschnitt’ 
(speziell zu einigen der ‚Wissbarkeiten im Abbildungsseitigen’)
und damit bloß „Teil“ und „Tortenstück“ 
eines in Wirklichkeit viel größeren GANZEN.

Doch – methodisch – bringt sie ein außerordentliches ‚Explikationsvermögen’ mit sich. 

– [\Das »Original WELT« – (als GANZES ‚Modell stehend‘); \‚wissbar sein‘ – ein originalseitiges Merkmal; Das »Referenzideal der Abbildung der WELT« – in seiner Rolle als: ‚Allseits-Transparente Box‘; \Thema: (mehr oder weniger an) „Raumgreifung“; \Der (jeweilige) „Geltungsbereich“; \„Mathematische Mengen“ + Mengenlehre; \„Transformationen“ – als solche; \Die ‚Palette der Freiheitsgrade‘ der Bewegung“ + des „Handelns“ – in der kognitiven Welt; \...; \...]

------------------------

“In math, the word "group" refers to a set of objects connected to one another by some mathematical operation. If you apply that operation to any member of the group, the result is yet another member.”

– [Stephen Ornes in: Scientific American, Jul 2015, p. 61]
**********
§…§

*****

....

– [\...]

*****

Weiterungen zum Thema
\zum ‚Knoten im LÖSUNGS-Netz‘:
 „Gruppen + Gruppentheorie“
· ...
– [\...; \...] 

·            In der „Gruppentheorie“ gelangt man schnell zu unvorstellbar großen Zahlen! 
Zur 3 x 3 x 3-Fassung des Rubik-Würfels etwa errechnen sich – gemäß den Freiheitsgraden seiner Mechanik – insgesamt 43.252.003.274.489.856.000 mögliche Stellungen. Mit entsprechend extremer Unwahrscheinlichkeit für jeden einzelnen Fall. 
(Im Falle des 4 x 4 x 4-Version des Würfels –  „Rubik’s Rache“ – geht es um mehr als 1020 mal so viel an Möglichkeiten.)…
– [zum Vergleich: \„Anthropische“ Argumentation + „Verkettung von Mikroereignissen“; \zum Paradigma der: „Statistik“; \...; \...] 

· ...
– [\...; \...] 
*****

In eigener Sache

· ...
– [\...; \...] 

\Der – all-unifizierende – „LEGE-Raum“ zum »Puzzle WELT«
� Und verdient die Separation in diese „Eigenständige Datei“ / „Stützstelle im insgesamt gesuchten GANZEN“.





XWM – ..\architek\gruppentheorie.doc – [27.01.2024] 
– 1 –


